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Der September im Rückblick

FOTOALBUM DES MONATS

Der September lud mit seinen teils hochsommerlichen 
Temperaturen geradezu ein, sich in der Natur zu bewe-
gen und Kraft zu tanken. Im Wald war es angenehm kühl 
und schattig. Die Winzer haben angefangen, ihre Ernte 
einzufahren und damit die Arbeit des ganzen Jahres zu 
erwirtschaften. Trotzdem merkt man, dass der Herbst 
so langsam ins Land kommt, die Tage werden wieder 
kürzer und die Abende kühler. Aber auch hier hat Lau-
da-Königshofen seine Reize und Vorzüge.

Regionaltag in Güglingen

Am Regionaltag der Bürgerinitiative proRegion Heilbronn-Franken in 
Güglingen durfte sich die Stadt Lauda-Königshofen mit einem eigenen 
Stand präsentieren. Bei allerbestem Spätsommerwetter ergaben sich 
viele sympathische Gespräche und wir freuen uns schon auf ein Wie-
dersehen in unserer Weinstadt im Taubertal! 
Denn im kommenden Jahr ist Lauda-Königshofen am 12. Mai Ausrich-
ter des Regionaltages, der jedes Jahr tausende Besucher anzieht.

Kurz & bündigKurz & bündig



Königshöfer Messe 2023
Nachlese

Danke!Danke!

Stellvertretend für das ganze Messeteam bedankt sich Bürgermeister Dr. Lukas Braun bei allen, die sich am 
Gelingen beteiligten. „Die Messe ist einfach toll und macht gute Laune. Sie ist mehr als ein Volksfest, sie ist auch 
ein Familientreffen, weil viele Besucher eigens anreisen.  Wir freuen uns schon auf ein Wiedersehen 2024!"

Bürgermeister Dr. Lukas Braun verliest die Markturkun-
de von Kaiser Karl V. auf dem Bakon des Königshöfer 
Rathauses.

Ohne Musik wäre es ein stiller Zug der Freiheit gewor-
den, der vom Rathaus bis zum Messeplatz zog.

Auf der Gewerbeschau AGIMA präsentierten zahlreiche 
Aussteller ihre Serviceleistungen, Neuheiten und Inno-
vationen.

Am Abend entfaltete die Königshöfer Messe nochmals 
ein besonderes Flair. Die vielen Lichter ließen den Him-
mel erstrahlen.

Stargast Peter Orloff sorgte beim Tag der Generationen 
in der Festhalle für Stimmung, nicht nur bei den von der 
Stadt eingeladenen Senioren. 

Anstoßen mit den süffigen Festbieren der Distelhäuser 
und Herbsthäuser Brauerei. Dieses Ritual gehört zur 
Königshöfer Messe immer dazu.

Vormerken: Die Königshöfer Messe 2024 
findet vom 13. bis 22. September 2024 statt.
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Königshöfer Messe 2023
Nachlese

Das war ganz toll heute, fanden alle rund 350 Kinder-
gartenkinder aus dem gesamten Stadtgebiet von Lau-
da-Königshofen. 

Die Stadt und die Schausteller hatten sie alle eingeladen, 
einen Vormittag auf der Königshöfer Messe zu verbrin-
gen.
Aufgeregt waren sie natürlich alle, auch wenn sie schon 
mit ihren Eltern und Geschwistern einen Ausflug auf die 
diesjährige Königshöfer Messe gemacht hatten. Aber 
zusammen mit ihren Kindergartenfreunden eben noch 
nicht. Die nahe gelegenen Kindertagesstätten waren 
natürlich gelaufen auf die „Mess“, die etwas entfernter 
im Stadtgebiet angesiedelten Kindertagesstätten hatten 
sich andere Anreisemöglichkeiten, wie den ÖPNV ge-
wählt. Doch pünktlich um zehn Uhr waren alle am Fest-
platz angekommen und wurden von Alexandra Hagel vom 
Sachgebiet 3.3 Tourismus, Kultur, Messe begrüßt. 
Da stieg die Spannung schon mal an, denn Hagel verkün-
dete, dass es sich die Schausteller nicht nehmen ließen, 
die Kinder zu einer Fahrt im Kinderkarussell einzuladen 
und sogar noch ein Eis zu spendieren. Da gab es kein 
Halten mehr, so laut jubelten die Kinder.
Dank für die Freifahrten du das Eis gebührt in diesem 
Zusammenhang Eduard Wentzl mit seinem Kinderka-
russell „Die Orient-Reise“, Stephan Sgraja und seinem 
„Kinder-Sport-Karussell“ sowie Monika Weberhöfer vom 
„Kleinen Eis-Palast“. Sie alle waren sofort bereit, den 

Kindern einen unbeschwerten Vormittag zu bieten, auch 
außerhalb der normalen Öffnungszeiten der Messe, die 
eigentlich erst um elf beginnt. „Doch für die Kinder ma-
chen wir das gerne“, sagte stellvertretend Eduard Wentzl 
in typisch mittelfränkischem Dialekt.

KINDERGARTENKINDER AUF DER MESSE

Schausteller luden ein



Königshöfer Messe 2023

Man kann sie nur gewinnen und das macht sie so ein-
malig: die Backstage-Tour auf der Königshöfer Messe. 

20 glückliche Gewinner wurden von Schaustellerspre-
cher Werner Baumeister und Marktmeister Jan Raddatz 
hinter die Kulissen der Königshöfer Messe geführt. Die 
Marktkaufleute und Schausteller öffneten gerne ihre 
Türen und ließen die Teilnehmer in ihre privaten Berei-
che blicken und da taten sich ungeahnte Welten auf. So 
gab es vielfältige Einblicke in das Leben der Menschen, 
die von und für die Königshöfer Messe leben, die man so 
vielfach nicht erwartet hätte

Im kommenden Jahr gibt es sicher wieder die Möglich-
keit an einer exklusiven Führung teilzunehmen. Informa-
tionen dazu ergehen rechtzeitig.

BLICK HINTER DIE KULISSEN DER KÖNIGSHÖFER MESSE

Exklusive Backstage-Tour

Nachlese
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Königshöfer Messe 2023
Nachlese

Immer wieder ein Höhepunkt auf der Königshöfer 
Messe ist der große Luftballonwettbewerb auf dem 
Sportplatz des SV Königshofen. 

Hunderte Kinder hatten sich am Tag der Genrationen 
am Mittag auf dem Platz eingefunden, um ihren eige-
nen Luftballon starten zu lassen. Bürgermeister Dr. Lu-
kas Braun und Marktmeister Jan Raddatz begrüßten die 
vielen Teilnehmer besonders herzlich auf dem großen 
Platz. Praktisch jedes Alter war vertreten, vom Baby bis 
zum Jugendlichen und alle freuten sich auf die großar-
tige Aktion, die seit vielen Jahren eine Tradition auf der 
Königshöfer Messe hat. Selbstverständlich, so Christina 
Ort vom Sachgebiet Tourismus, Kultur, Messe, bestehen 
die Luftballons aus Naturkautschuk und sind genauso 
biologisch abbaubar, wie die Verschlüsse und die Leinen, 
an denen die Antwortkarten hängen.

Wie immer geht es nämlich darum, dass die Luftballons 
möglichst weit fliegen und die Antwortkarte dann an die 
Stadt Lauda-Königshofen zurückgesendet wird. Die Aus-
sender der drei am weitesten geflogenen Luftballons be-
kommen dann einen Gutschein für einen Hallenbadbe-
such durch den Marktmeister überreicht. Doch das stand 
nicht im Mittelpunkt des Wettbewerbs. Viele Kinder freu-
ten sich einfach, dass sie ihren Luftballon in große Höhen 
entschwinden sehen konnten. Dazu hatte Bürgermeister 
Dr. Lukas Braun das Startzeichen gegeben und einen 

Countdown von zehn abwärts gezählt. Danach folgen die 
bunten Luftballons gen Himmel und gaben ein farben-
prächtiges Bild ab.

Nach dem Luftballonwettbewerb nutzten viele Kinder 
die Möglichkeit an der Spielstraße des TV Königshofen 
ihre Geschicklichkeit zu üben oder gingen mit ihren El-
tern weiter auf die Königshöfer Messe. Dort lockten die 
Schausteller und Marktbeschicker mit Sonderpreisen 
und weiteren Aktionen, sodass es ein runder Familientag 
war, den die Kinder auf der Königshöfer Messe erleben 
konnten. Einige gingen auch in die Festhalle, wo die Stadt 
Lauda-Königshofen ihre Senioren zum großen Senioren-
nachmittag eingeladen hatte, mit Stargast Peter Orloff, 
der die Halle zum Beben brachte innerhalb kürzester 
Zeit.

VIELFÄLTIGE ANGEBOTE AUF UND NEBEN DEM FESTPLATZ

Tag der Generationen
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Königshöfer Messe 2023
Nachlese

Mit rund 1400 Teilnehmern war der Königshöfer Mes-
selauf eines der Highlights der diesjährigen "Mess"

Die Entscheidung der Organisatoren des Messelaufs, 
anstelle des Halbmarathons, den zusätzlichen 5-km- 
Teamlauf  und eine, speziell für Grundschüler, vorgese-
hene kürzere Lauf -Distanz über 1,5-km einzuführen, 
hat sich als goldrichtig erwiesen: So stieß der neue 
Team-Wettbewerb mit 40 gemeldeten, fünf- bis sieben-
köpfige Gruppen auf eine unerwartet große Resonanz, 
besonders bei, bisher nicht beteiligten, Firmen der 
Region. Auch die Zahl von über 500 gemeldeten Schul-
kinder für beide Distanzen ist absoluter Melderekord. 

Los ging es vor der Tauber-Franken-Halle um 13:30 Uhr 
mit den „Bambinis“: Die Vorschulkinder freuten sich 
darauf,  mit eigener Startnummer, allein oder in Be-
gleitung nach einer Rundstrecke von 500 m durchs Ziel 
zu laufen, wo sie mit einer Brezel belohnt wurden. Die 
Teilnahme war kostenlos.

Fünf Minuten später starteten die Grundschüler auf der 
neueingeführten 1,5-km langen Strecke entlang Haupt-
straße,  dann über den Untern Grabenweg, Forellen- 
und Seilersweg ins Ziel.  Weitere 5 Minuten später liefen 
die älteren Schuljahrgänge die übliche 2,5-km Strecke 
zurück über Eisenbahnstraße und Taubersteg. 

Währenddessen versammelten sich Einzel- und Team-
läufer  ca. 200 m  ortseinwärts vor der HERM Tank-
stelle, wo gegen 14:15 Uhr Bürgermeister Dr. Braun 
den  Startschuss  für den 10-km-Hauptlauf abgab. Die 
Strecke ging entlang des Radwegs, aufgrund von Bauar-
beiten in der Tauberstrasse auf leicht geänderter Stre-
ckenführung, bis zur Wende am Marktplatz in Lauda, 
dem Stimmungsnest mit eigener Moderation.

Um 14:20 Uhr wurden, nun wieder vor der Tauber-Fran-
ken-Halle, die Jugend- und Hobbyläufer zusammen mit 
den Kurzstreckenteams auf die 5-km Strecke auf den 
Radweg Richtung Lauda geschickt. Nach der Wende 
bei  ca. 2,8-km ging es zurück zum Ziel, jetzt aber nicht 
mehr über die  B292 sondern über den Taubersteg.

Der Zielschluss war um 15:45 Uhr, deutlich früher als 
bisher. So konnte die Siegerehrung der übrigen Läufe 
mit tollen Sachpreisen und die anschließende Ziehung 
der Startnummern zum Gewinn eines Sportrads auf 
16:30 Uhr in der Tauber-Franken-Halle vorgezogen 
werden.

Unter den vielen seit Jahren treuen Anhängern hat seit 
über 20 Jahren die Sportlergruppe aus Boissy-St. Léger 
die weiteste Anreise. Getoppt wurde sie diesmal aller-
dings von Teilnehmern aus den weltweiten Niederlas-
sungen der  Fa. LAUDA, die zum Meeting vor Ort waren.

REKORD-TEILNEHMERZAHL AM ERSTEN MESSESAMSTAG

Königshöfer Messelauf



Die Stadt Lauda-Königshofen trauert um ihren Altbür-
germeister Jürgen Ansel

Am 1. September starb der ehemalige Bürgermeister 
von Lauda-Königshofen und Kreisrat, Jürgen Ansel, 
in seiner Wahlheimat Bielefeld. Dort verbrachte der 
84-Jährige die letzten Jahre seines Lebens mit seiner 
Frau Maria. 

Der gebürtige Stuttgarter war der erste Bürgermeister, 
der die durch die Gebietsreform zusammengeschlosse-
nen Kommunen Lauda und Königshofen zusammen mit 
den weiteren zehn Stadtteilen führte. 

Ganze 16 Jahre lenkte der studierte Jurist mit zweitem 
Staatsexamen die Geschicke der Stadt, vom 14. Novem-
ber 1975 bis zum 14. November 1991. Untrennbar mit 
seinem Namen ist die Integration aller Stadtteile zu ei-
ner Stadt verbunden. Sichtbarstes Zeichen ist hierfür 
das Rathaus in Lauda, das 1982 eingeweiht wurde und 
noch heute Sitz der städtischen Verwaltung ist.

Doch auch sonst hat Jürgen Ansel viele Spuren in der 
Stadt hinterlassen. So sind einige Schulen in seiner 
Amtszeit gebaut worden, die noch heute viele Schüler 
und Schülerinnen täglich zum Lernen getreten. Früh hat 

sich der damalige Bürgermeister für eine eigenständi-
ge Wasserversorgung eingesetzt -dank Mehrheitsvotum 
des Gemeinderates -, und gegen einen Anschluss an die 
Bodenseewasserversorgung. Das geriet der Stadt zum 
Vorteil in späteren Jahren, als der Wasserzweckverband 
Mittleres Taubertal gegründet wurde und auch aus den 
Quellen und Brunnen von Lauda-Königshofen gespeist 
wird. Der Anstoß zur Stadtsanierung kam ebenfalls von 
ihm. Von dieser Idee profitiert die Stadt noch heute.

Nach seiner Zeit als Bürgermeister zog es den Juristen 
zurück zu seinen Wurzeln. Er trat einer Anwaltssozietät 
bei, wohnte aber weiterhin in Lauda-Königshofen. Erst 
in den letzten Jahren ließ Ansel die Zeit im Taubertal zu-
rück und zog nach Bielefeld.

„Die Stadt Lauda-Königshofen ist Herrn Ansel zu gro-
ßem Dank verpflichtet. Wie werden ihm immer ein eh-
rendes Andenken bewahren. Unser Mitgefühl gilt seiner 
Familie in dieser schweren Zeit“, würdigte Bürgermeis-
ter Dr. Lukas Braun den Verstorbenen.

ALTBÜRGERMEISTER 

Jürgen Ansel verstorben
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SCHWIMMEN UND SAUNIEREN IN LAUDA-KÖNIGSHOFEN

Die Hallenbadsaison beginnt
Obwohl der Sommer gefühlt noch lange anhält und 
man nur am Morgen wirklich merkt, dass der Herbst 
zu uns gekommen ist, öffnet am 4. Oktober das Hallen-
bad mit Sauna der Stadt Lauda-Königshofen.

Darauf haben sicher viele Schwimm- und Badegäste aus 
der Stadt mit ihren 12 Stadtteilen und der Umgebung ge-
wartet Sie können jetzt endlich wieder ins Wasser abzu-
tauchen oder sich in der Finnischen Sauna einen wohl-
tuenden Aufguss gönnen. Dabei hat sich das Bäderteam 
mächtig ins Zeug gelegt und die Öffnungszeiten so kun-
denfreundlich wie möglich gestaltet. Die Hackschnitzel-
heizung des Bades ist bereits angeworfen worden und 
das Wasser hat eine angenehme Schwimmtemperatur 
erreicht. Die Sauna steht ebenfalls schon in den Startlö-
chern und wartet auf viele Besucher.

In der Saison 2023/24 plant man vorerst folgende Öff-
nungszeiten für das Hallenbad:

• Mittwochs von 16.30 bis 19.30 Uhr
• Donnerstags von 15 bis 18 Uhr (Kinderspielnachmit-

tag) und von 18 bis 21.30 Uhr
• Freitags von 13 bis 21.30 Uhr

• Samstags von 8 bis 18 Uhr
• Sonntags von 8 bis 18 Uhr

An den anderen Tagen ist das Bad zum Schul- und Ver-
einsschwimmen belegt. Die Belegung ist erforderlich, 
damit die Schulen ihre Lehrpläne, die hinreichend Zeiten 
für Schwimmausbildung vorsehen, erfüllen.

Der Besuch der Sauna ist wie folgt möglich:

• Dienstags von 9 bis 21.30 (Männer)
• Mittwochs von 9 bis 21.30 Uhr (Frauen)
• Donnerstags von 9 bis 21.30 Uhr (Männer)
• Freitags von 9 bis 21.30 Uhr (Frauen)
• Samstags von 8 bis 18 Uhr (Familien)
• Sonntags von 8 bis 18 Uhr (Familien)

 Das Bäderteam freut sich auf alle Besucher und wünscht 
eine sportliche und erholsame Auszeit.
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SPENDE AN DIE STADTBÜCHEREI

Neue Tierbücher eingetroffen
Seine Leidenschaft gehörte lange Zeit den Menschen 
und ihrer Gesundheit, nun will er dafür sorgen, dass 
man sich auch Gedanken um die Natur macht. 

Dr. Berthold Leinwand übergab kürzlich der Stadtbü-
cherei mehrere Tier- und Natursachbücher. Durch sei-
nen Kontakt zu Maler, Fotograf und Filmemacher Matto 
Barfuss ist eine Freundschaft entstanden, die lange 
währt und sich sehr intensiv gestaltet.

Der badische Filmemacher hat sich beispielsweise 
durch seine ungewöhnlichen Filme über Geparden oder 
Erdmännchen einen Namen gemacht. Hauptdarsteller 
Eddi Erdmann stellt in „Pambara“ seine Familie vor und 
das Leben als Erdmännchen. Auch die anderen Filme 
von Matto Barfuss sind ähnlich aufgebaut und sind sehr 
unterhaltsam, obwohl sie einen ernsten Hintergrund 
haben. 

Vortrag im nächsten Jahr geplant
Leinwand ist es zudem gelungen, den Badener für eine 
Vortragsreihe im kommenden Jahr in Lauda-Königsho-
fen zu gewinnen. Geplant ist, in mehreren Schulen die-
se Vorträge stattfinden zu lassen, aber auch die Stadt-

bücherei mit einzubeziehen. Hier ist man hocherfreut 
über das Angebot und will sich gerne aktiv einbringen. 
Wie genau der Ablauf sein wird und zu welchem Datum, 
das ist noch nicht endgültig geklärt, wird aber rechtzei-
tig bekanntgegeben.

Auf jeden Fall freut sich die Stadtbücherei über die Bü-
cherspende aus dem Bestand von Dr. Leinwand, die auf 
Initiative von Stadträtin Ruth Römig zustande kam.
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Seit 1999 war Elke Rappert am Schulstandort Lau-
da-Mitte tätig, zunächst ehrenamtlich in der Hausauf-
gabenbetreuung, dann ab 2007 als Mitarbeiterin in 
der Cafeteria .

Nun wurde sie feierlich im Beisein unter anderem 
von Bürgermeister Dr. Lukas Braun in den Ruhestand 
verabschiedet. Das Stadtoberhaupt würdigte besonders 
ihr Engagement für eine ausgewogene Verköstigung 
der Schülerinnen und Schüler. Als Teil des leistungs-
starken Cafeteriateams habe Elke Rappert tatkräftig 
mitgewirkt, das Angebot auszubauen und stets an die 
individuellen Bedürfnisse anzupassen.

Als seinerzeit eine Frühstücksversorgung eingeführt 
wurde, hat sie mit viel persönlichem Engagement das 
Angebot zusammengestellt. Ob Müsli, Laugenstangen, 
Brot mit Wurst und Käse oder süßer Hefezopf, der 
Menüplan sollte ausgewogen und natürlich möglichst 
lecker sein. Tagsüber standen dann Spaghetti mit 
Tomatensoße, panierte Schnitzel oder Fisch auf der 
Speisekarte. So mancher Schüler erkundigte sich sogar 
nach dem Rezept.

Fachbereichsleiterin Sabine Baumeister dankte ganz 
herzlich für das vertrauensvolle Miteinander in all den 
Jahren. Elke Rappert lobte die sehr gute Zusammenar-
beit zwischen dem Cafeteriateam und der Stadtverwal-
tung sowie die organisatorische Mitwirkung am Ausbau 
des Angebots.

Personalratsvorsitzender Martin Bethäuser würdigte 
Elke Rappert auch für ihren ehrenamtlichen Einsatz im 
Schulförderverein und merkte an: „Die Schule lässt Sie 
auch über Ihren Ruhestand hinaus nicht los“. In koordi-
nierender Funktion wacht sie zukünftig über den Ein-
satz der ehrenamtlichen Jugendbegleiter und setzt sich 
für Schüler mit einem Bedarf an individuellen Bildungs- 
und Betreuungsangeboten ein. Schließlich kennt sie 
den hiesigen Schulstandort aus dem Effeff und kann ihr 
Netzwerk einbringen.

Auch nach Ihrem Ausscheiden aus dem Erwerbsleben 
gehen Elke Rappert die Aufgaben nicht aus. Die vier 
Enkel, mit denen sie gerne Zeit verbringt, halten sie si-
cherlich ebenso auf Trab wie die bevorstehenden neuen 
Aufgaben am Schulstandort Lauda-Mitte.

VERABSCHIEDUNG

Elke Rappert geht in den Ruhestand
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Öffentliche Bekanntmachungen

Auf unserer Homepage finden Sie u. a. diese 
neuen öffentlichen Bekanntmachungen:

• Feststellung des Jahresabschlusses der Stadtwerke 
Lauda-Königshofen für das Wirtschaftsjahr 2022

• Feststellung des Ergebnisses des Jahresabschlus-
ses 2022 der Stadt Lauda-Königshofen 

• Bericht über die Beteiligungen der Stadt Lauda-Kö-
nigshofen 2022

u Zu den öffentlichen Bekanntmachungen 

Standesamtliche Nachrichten 
(mit Erlaubnis der betreffenden Personen)

Sterbefälle: -

Eheschließung: -

Aus dem Fundbüro
Haben Sie Fragen zu verlorenen Gegenständen?
Melden Sie sich gerne unter den untenstehenden Kontaktdaten.

Im u Fund-Info-Portal kann man Verluste rund um die Uhr online selbst erfas-
sen. Die Abholung ist nach vorheriger Terminvereinbarung im Fundbüro (Zim-

mer 102 und 103) möglich.
Für Rückfragen wenden Sie sich an Tel. 09343/501-5326 und 501-5327

https://www.lauda-koenigshofen.de/stadt-und-politik/oeffentliche-bekanntmachungen
https://www.lauda-koenigshofen.de/fundinfo
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Stadt Lauda-Königshofen

Die vollständige Stellenausschreibung finden Sie auf
www.lauda-koenigshofen.de/karriere

Wir suchen (m/w/d)
 

• Technischer Sachbearbeiter 

im Gebäudeunterhalt

• Elektrofachkraft/Elektriker

Jetzt online bewerben
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Werde ein Teil des Teams der Stadtverwaltung 
Lauda-Königshofen. Zum 1. September 2024 bieten 

wir 2 Ausbildungsplätze zum

Verwaltungsfachangestellten (m/w/d)

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung. Mehr Infos auf
www.lauda-koenigshofen.de/ausbildung

Stadt Lauda-Königshofen

Hast Du Fragen zur Ausbildung?
Nadine Geier, Tel. 09343/501-5024, 

steht Dir gerne zur Verfügung.

{ Deine ZUKUNFT im 

öffentlichen Dienst }



Aus den Fraktionen

Im Newsletter haben die Fraktionen des Stadtrates die Gelegenheit, sich und ihre aktuellen Projekte vorzustellen. Die Texte 
geben nicht unbedingt die Meinung des Bürgermeisteramtes wieder. 
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Ausblick auf Haushaltsberatungen 2024 / viel zu tun 
für die nächsten Monate

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

wir hoffen, Sie hatten vergnügliche Besuche auf der Kö-
nigshöfer Messe – unserem größten tauberfränkischen 
Volksfest. Die berechtigte Kritik an den übermäßig er-
höhten Parkgebühren von 1 Euro auf nun 3 Euro greifen 
wir gerne auf. Auch wir hätten hier eine schrittweise 
Erhöhung für sinnvoller erachtet.
Die Wirtschaftslage im Blick zu haben, ist für uns vor 
Ort enorm wichtig. Abstiegsängste und eine Deindus-
trialisierung unseres Landes sorgen auch die Bürger 
in unserer Stadt. Die große Politik in Berlin lässt wenig 
Optimismus zu. Mit ideologischen Lieblingsthemen und 
Bevormundung löst man keine Probleme. Umso wich-
tiger ist es, dass es mit der örtlichen Union vor Ort eine 
Gruppierung gibt, die wirtschaftsfreundlich unterwegs 
ist.
Auch wir im Gemeinderat stehen nun wieder vor den 
Weichenstellungen für den kommenden Haushalt 2024. 
Im Oktober werden hierzu wieder Gespräche mit Schul-
leitungen, Ortsvorstehern und Fraktionsvorsitzenden 
geführt. Insgesamt ist es der CDU-Fraktion ein wich-
tiges Anliegen, alle Stadtteile gleichermaßen voranzu-
bringen und unsere Stadt Lauda-Königshofen erfolg-
reich in die Zukunft zu führen. Dies gelingt nur mit- und 
nicht gegeneinander!
Für uns sind im kommenden Jahr die Themen Digitali-
sierung, notwendige Sanierungsmaßnahmen am Gym-
nasium, das Vorantreiben der Bahnunterführung Nord, 
Investitionen in Infrastruktur (Straßen als Lebensadern), 
Umsetzung des Feuerwehrbedarfsplans und Stärkung 
des Ehrenamts, Aufstockung der Mittel für den Unter-
halt der Spielplätze und mehr U3-Angebote sowie eine 
Stärkung der Ortschaftsräte wichtige Anliegen, die wir 
auch in unserem Haushaltsantrag für 2024 ausgeführt 
haben. Auch im Bereich Personal und Fachkräftegewin-
nung, Umwelt- und Gewässerschutz oder touristische 
Beschilderungen gibt es noch deutlichen Verbesse-
rungs- und Umsetzungsbedarf!

Den neuen Feuerwehrbedarfsplan wollen wir nun Jahr 
für Jahr in die Tat umzusetzen und kurz-, mittel- und 

langfristige Maßnahmen mit Haushaltsmitteln hinter-
legen. Unsere Feuerwehr ist ein wichtiger Garant in 
unserer Stadt. Die CDU-Fraktion steht uneingeschränkt 
zur Freiwilligen Feuerwehr und kann das ehrenamtliche 
Engagement der vielen Freiwilligen nicht hoch genug 
würdigen.

Zur Stärkung des Ehrenamtes beantragen wir, einmal 
im Jahr verdiente Feuerwehrmänner und Feuerwehr-
frauen im Rahmen einer öffentlichen Gemeinderatssit-
zung zu würdigen, ähnlich wie es auch bei Blutspendern 
gemacht wird. Kriterien sind hierfür vom Gemeinderat 
festzulegen. Insbesondere sollte auch besonderes En-
gagement innerhalb der Wehr, etwa im Bereich Jugend, 
gewürdigt werden. Damit insgesamt die Blaulichtfamilie 
mehr in den Fokus gerückt wird, könnte man dies auch 
im Zuge einer „Blaulicht-Auszeichnung“ durchführen 
und auch DRK, Malteser oder DLRG in die Würdigung 
einbeziehen. Das Ehrenamt ist unbezahlt, aber unbe-
zahlbar. Dies müssen wir auch mit unserer Wertschät-
zung als Kommunalpolitik noch mehr zum Ausdruck 
bringen, insbesondere in Zeiten zunehmend schwieriger 
Nachwuchsgewinnung. Wir werden dieses Thema mit 
den Haushaltsberatungen weiterverfolgen.

Im Zuge der jüngsten Gemeinderatssitzung am 25. 
September haben wir zudem über unseren CDU-Antrag 
für mehr sichere Querungshilfen in der Tauberstraße 
und Bahnhofstraße in Lauda gesprochen. Hier werden 
wir nicht lockerlassen und das Thema weiterverfolgen, 
denn die Sicherheit der Bürgerinnen und Bürger geht 
vor Zuständigkeiten. Wir müssen Wege bündeln und 
sichern und somit allen Bürgern – insbesondere Se-
nioren, Beeinträchtigten Personen oder Familien mit 
Kindern – einen sicheren Übergang gewährleisten.
Nun wünschen wir unseren Winzer eine gute Resternte 
im Lesejahr 2023 und hoffen wieder auf gute Weinpro-
dukte des aktuellen Jahres.

Scheuen Sie sich darüber hinaus nicht, bei Fragen, 
Anliegen oder Problemen weiterhin auf unsere Vertreter 
zuzugehen. Wir freuen uns auf den Austausch, den wir 
auch weiterhin in den Stadtteilen fortsetzen werden.

Text: Marco Hess, CDU-Fraktion



Aus den Fraktionen

Im Newsletter haben die Fraktionen des Stadtrates die Gelegenheit, sich und ihre aktuellen Projekte vorzustellen. Die Texte 
geben nicht unbedingt die Meinung des Bürgermeisteramtes wieder. 

Politik && Verwaltung
AKTUELLE MELDUNGEN

Wasserversorgung Lauda-Königshofen – Rückblick 
und Ausblick

Seit ca. 2009 wurde das Thema Wasserversorgung we-
gen geänderter EU-Richtlinien auch für unsere Kommu-
ne und den Main-Tauber-Kreis ein wichtiges Thema. Am 
23.02.2011 wurde im Gemeinderat Lauda-Königshofen 
eine eindeutige Empfehlung für eine regionale Verbund-
lösung gefällt. Heute als regionale Erfolgsgeschichte 
bezeichnet, ist es letztendlich einer Gruppierung von 
Gemeinderäten, mehrheitlich fraktionsübergreifend aus 
Lauda-Königshofen, zu verdanken, dass diese Ent-
scheidung so gefallen ist und den Nachbarn, die an der 
Strecke liegen, die Entscheidung für einen regionalen 
Verband erleichterten, statt  Beitritt zum Verband NOW 
(Zweckverband Wasserversorgung Nordostwürttem-
berg).

Seit der Gründung des Zweckverbands  2014 gab es we-
gen Kostensteigerungen verschiedene  Abstimmungs-
runden in den Gemeinderäten, die aber generell positiv 
ausgefallen sind. Der Gemeinderat erteilt den Vertre-
tern der Verbandsversammlung ein imperatives Mandat 
für die Entscheidungen, die in der Verbandsversamm-
lung getroffen werden.
Daneben gibt es im Gemeinderat laufende Entscheidun-
gen über die Eigenmaßnahmen der Stadt Lauda-Kö-
nigshofen. Im ersten Halbjahr 2023 wurde  die Leitungs-
trasse vom Pumpwerk Königshofen zum Brunnen 7514B 
(Richtung Unterbalbach) mit zwei Reinwasserleitungen 
für die Stadtwerke Lauda-Königshofen zur Anbindung 
von Unterbalbach und Sachsenflur mit einem Betrag 
von 965.000 € und der Neubau des Hochbehälters Sach-
senflur mit 1.262.000 € vom Gemeinderat vergeben.  
Die Eigenmassnahmen erhalten eine Förderung von bis 
zu 80% : „Zur weiteren Umsetzung der Wasserversor-
gungskonzeption MittleresTaubertal im Main-Tauber-
Kreis erhielten am 25.05.2023 gleich vier Vorhaben ihren 
Förderbescheid.  Insgesamt bezuschusst das Land die 
Maßnahmen des Wasserverbands MittlereTauber, der 
Städte Tauberbischofsheim und Lauda Königshofen so-
wie der Gemeinde Werbach mit fast 7,6 Millionen Euro.
„Mit dieser Förderung unterstützen wir die Umsetzung 
weiterer Bausteine der umfassenden Wasserversor-
gungskonzeption Mittleres Taubertal“, sagte Umwelt-

ministerin Thekla Walker in Stuttgart. „Nach Abschluss 
aller Vorhaben erhalten die Bürgerinnen und Bürger in 
der Region eine langfristig sichere und zukunftsfähige 
Versorgung mit qualitativ einwandfreiem Trinkwasser. 
(Quelle Umweltministerium  Baden-Württemberg)

Die Stadtwerke Lauda Königshofen bekommen fast 1,8 
Millionen Euro vom Land, um den zweiten Leitungsab-
schnitt zur Speisung des Hochbehälters Sachsenflur 
fertigzustellen und das Pumpwerk Oberbalbach, das zu-
künftig den Hochbehälter Oberbalbach speisen soll, in 
das bestehende Pumpwerk Unterbalbach einzubauen.“
Für den nächsten Förderantrag, der in Kürze eingereicht 
wird, ist die Eigenmassnahme Reinwasserleitungsbau 
Heckfeld und für den Förderantrag im Jahr 2024 die 
Sickergalerie Lauda und der neue Hochbehälter Ober-
balbach vorgesehen.

Zum Thema des zeitweise aufgetretenen Chlorgeruchs, 
in den auf die neue Wasserversorgung umgestellten 
Haushalten, hier einige weitere Informationen:
 „Nach der Aufbereitung wird dem Trinkwasser im Was-
serwerk eine geringe Transportchlorung mit auf den 
langen Weg vom Wasserwerk zum Wasserhahn des Ver-
brauchers mitgegeben, um es vor eventuellen Verkei-
mungen zu schützen. Der WVMT gibt je Liter Wasser ca. 
0,10 Milligramm Chlor hinzu. Wir bewegen uns bei der 
Zudosierung von Chlor im unteren Bereich der Skala, 
die Trinkwasserversorgung lässt bis zu 0,30 Milligramm 
je Liter zu.“ (Quelle WVMT)

Die Empfehlung der Mitarbeiter des WVMT lautet, den 
Hauswasserfilter (direkt hinter der Wasseruhr) öfter 
spülen, solange das Problem besteht. Auch die Reini-
gung oder der Austausch von Perlatoren und Duschköp-
fen bringt u. U. eine Verbesserung.   

Fazit meiner langjährigen Arbeit im WVMT für die Stadt 
Lauda-Königshofen: Die Entscheidung für den eigenen 
Zweckverband war mutig und richtig, wir entscheiden 
über unser Wasser und verwenden unser Wasser und 
haben damit unsere wichtigste Ressource selbst in der 
Hand.

Text: Angelika Tolle-Rennebarth, FBL-Fraktion 
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Bürgerserviceservice

Bereits zum zweiten Mal bot die Stadt Lauda-Königs-
hofen zum Abschluss der Freibadsaison die Möglich-
keit, mit Hunden ins Freibad zu kommen und die Hun-
de konnten so lange im Wasser herumtollen, wie sie 
wollten.

Nach dem großen Erfolg im vergangenen Jahr war man 
gespannt, ob wieder so viele Herrchen und Frauchen mit 
ihren Vierbeinern kommen werden. Und tatsächlich, im-
mer wieder kamen Hunde mit ihren Menschen an den 
Eingangsbereich und „erbellten sich Zugang“.

Im Bad selbst ging es dann allerdings sehr friedlich ab, 
denn das wichtigste an diesem Tag war das Schwimmen 
der Hunde. Hauptsächlich im Nichtschwimmerbecken 
hielten sie sich wegen des einfachen Einstiegs auf und 
apportierten die ins Wasser geworfenen Gegenstände 
ihrer Besitzer mit einer Ausdauer, die Respekt hervor-
rief. Alle Hunde erfreuten sich an dem unbeschwerten 
Herumtollen im kühlen Nass. Logisch, dass sie sich 
nach Verlassen des Wassers kräftig schüttelten, um 
wieder trocken zu werden. 

Ganz Mutige wagten sich sogar mit ihren Hunden in das 
Schwimmerbecken mit seiner 50-Meter-Bahn. Immer 
mit dabei, des Menschen liebstes Tier. 

Auf jedes Wort von Herrchen und Frauchen wurde ge-
hört, selbst wenn das Spielen mit anderen Hunden noch 
so viel Spaß machte. Der Besitzer rief und der Hund 
stand parat für neue Aufgaben. Zwischendurch wurde 
die große Liegewiese für Such- und Bringspiele genutzt 
und auch hier war die ganze Hundemeute begeistert bei 
der Sache.

Zum Saisonabschluss bieten wir gerne den vielen Hun-
debesitzern in der Gegend die Möglichkeit, mit ihren 
Hunden in unser Bad zu kommen, begründet Christi-
an Schwarz vom Gebäudemanagement der Stadt Lau-
da-Königshofen den Hintergrund der Aktion.

ZUM ABSCHLUSS DER FREIBADSAISON

Hundeschwimmen
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SOMMER, SONNE, FERIENSPASS

Ferienprogramm war ein voller Erfolg
Damit für Spaß und Action in den Ferien  gesorgt war, 
haben sich die Vereine und Veranstalter unter Orga-
nisation des Familienzentrums gehörig ins Zeug ge-
legt.

Veronique Link und Heike Scheel vom Familienzentrum 
bedanken sich herzlich bei allen Vereinen, Firmen und 
Helfern, die gemeinsam mit uns dieses wirklich schö-
ne und abwechslungsreiche Ferienprogramm gestaltet 
haben.

In Hinblick auf das Ferienprogramm 
2024 freuen sie sich auf bevorstehen-
de großartige Ideen und Gedanken, so 
dass wieder ein abwechslungsreiches 
Programm für unsere Kinder gestalten 
werden kann.



GELEBTE NACHHALTIGKEIT

Bücherschränke werden gut genutzt

AKTUELLE MELDUNGENAKTUELLE MELDUNGENAKTUELLE MELDUNGEN

Bürgerserviceservice

Gelebte Nachhaltigkeit, nennt Karolina Podlech die 
beiden Bücherschränke im Mehrgenerationenhaus. 

Unter dem Motto: "Nimm und Gib" kann jeder seine 
ausgedienten Bücher von Zuhause im Mehrgenerati-
onenhaus abgeben und kann natürlich andere Bücher 
wieder mitnehmen. So hat man immer frischen Lese-
stoff daheim und vor allem, man schont die Umwelt. 
Jedes neu produzierte Buch wird zwar mit einem gro-
ßen Anteil an recyceltem Material hergestellt, aber so 
ganz ohne Holzfasern aus neuem Material geht es dann 
doch nicht. 

So will der Bücherschrank im Mehrgenerationenhaus 
helfen, die Umwelt zu schonen und trotzdem die Freude 
am Lesen erhalten. Er wird gut angenommen, berichtet 
Karolina Podlech, die sich freut, wenn immer wieder 
Bücher der Besucher den Weg in das Mehrgeneratio-
nenhaus finden. Und letztere freuen sich, dass sie sich 
Bücher mit nach Hause nehmen können, wenn sie in 
der Josef-Schmitt-Straße 26a vorbeikommen. dabei 
spielt das Alter keine Rolle, hat Podlech beobachtet. 
Einzig die Begeisterung fürs Lesen ist bei allen Nutzern 
gleich, hat sie festgestellt.

Kontakt: karolina.podlech@lauda-koenigshofen.de, 
Tel: 09343 501-5950

mailto:karolina.podlech%40lauda-koenigshofen.de?subject=Montagstreff


Veranstaltungskalender
WAS IST WANN?

Mehrgenerationenhaus/Familienzentrum
Niedrigschwellige Anlaufstelle, Knotenpunkt, Netzwerk und Informationsbörse für freiwilliges Engagement. In-
dividuelle Beratungs-, Betreuungs- und Bildungsangebote. Öffentliches WLAN, mehrere Nimm- und Gib-Bücher-
schränke, Wickeltisch, barrierefreie Toilette, ein offenes Ohr und vieles mehr.

Montag 
09:30-12:30 Uhr  Blickpunkt Auge bietet eine offene Sprechstunde an. Bei Fragen rufen Sie unter 09343-7093023 an   
 oder per Mail an: c.mischke@blickpunkt-auge.de
15:00-17:00 Uhr Tee- und Kaffeestunde mit Singen und Musizieren. wöchentlich, nicht an Feiertagen
15:00-17:00 Uhr 1x/Monat Informationsstunde des VdK, Ansprechpartnerin: Wilma Schneider, Tel. 09343-9890002.   
 Nächster Termin: 16.10.2023

Dienstag
10:00-12:00 Uhr Beratung für geflüchtete Menschen „Weg in Arbeit“ 1x/Monat  vertreten durch Kolping Bildung und   
 Soziales gGmbH. Anmeldung bei Mareike Löffler unter 09341-92330 oder 0176-10006810. Nächster   
 Termin: 17.10.2023
ab 18 Uhr  1x/Monat Tanzen. Treffpunkt ist im Klostergarten Gerlachsheim. Keine Anmeldung nötig. Unter Anlei- 
 tung werden einfache bis mittelschwere Kreis- und Linientänze erlernt, dabei steht der Spaßfaktor im  
 Vordergrund. Jeder, der sich gerne bewegt, ist herzlich willkommen. Vorkenntnisse sind nicht erfor  
 derlich. Tanzen ist Gehirntraining, nach dem Motto: „Tanzen ist, wenn die Füße denken, sie sind das   
 Gehirn“. Nächster Termin: 17.10.2023. 

Mittwoch 
09:30-11:30 Uhr  Eltern-Kind-Gruppe 1-2,5 Jahre mit Voranmeldung unter mgh@lauda-koenigshofen.de,  wöchentlich,  
 nicht an Feiertagen
10:00-11:00 Uhr Beratung des Bahnsozialwerks, wöchentlich, nicht an Feiertagen
11:00-16:00 Uhr  trifft sich die Memory-Gruppe zum Kochen, Backen und zur kreativen Freizeitgestaltung. Unter 
 fachlicher Leitung nehmen sich ehrenamtliche ausgebildete Betreuer/-innen liebevoll den Teilneh-  
 mer/-innen an. Weitere Fragen? Frau Hildegard Schulze unter 09349-929524 zur Verfügung. 
14:00-17:45 Uhr Energieberatung. Anmeldung bis zum letzten Montag vor Termin unter 09341-825813 oder 
 energieagentur@main-tauber-kreis.de. Nächster Termin: 18.10.2023
13:45-17:00 Uhr Sprechstunde des Pflegestützpunktes. Terminvereinbarung zwingend notwendig unter 09341-825968   
 oder pflegestuetzpunkt@main-tauber-kreis.de. Ansprechpartnerin: Karin Löffler.     
 Nächster Termin: 06.09.2023
ab 18.00 Uhr  Skat- Schafkopfgruppe, Ansprechpartner Werner Köhler, mgh@lauda-koenigshofen.de, 
 Termine: 04.19.23 und 18.10.23
18:00-19:00 Uhr Computersprechstunde „ Hey Alter“  - nur unter voriger Anmeldung unter taubertal@heyalter.com   
 möglich, wöchentlich, nicht an Feiertagen

Donnerstag 
14:30-17:00 Uhr  Spieletreff für Jung und Alt, wöchentlich, nicht an Feiertagen
18:00-20:00 Uhr  Mieterberatung 1x/Monat. Bis auf Weiteres nicht im  Mehrgenerationenhaus Familienzentrum. Tele-
 fonische Terminvereinbarung unter 09342-22677 beim deutschen Mieterbund Main-Tauber e.V. unter  
 Durchführung von Herrn Stößer 
18:00-20:00 Uhr  Rechtsberatung 1x/Monat unter Durchführung des Rechtsanwalts Burkhard Stoll. Anmeldung unter   
 09343-6275420. Nächster Termin: wird noch bekanntegegeben
Freitag 
08:00-12:00 Uhr  Aktionstag Woche des Sehens. Bei Fragen rufen Sie unter 09343-7093023 an oder 
 per Mail an: c.mischke@blickpunkt-auge.de Termin: 13.10.2023
15:00-18:00 Uhr  Mobile Jugendarbeit: Jugendliche kochen gemeinsam. 
 Informationen: anna.luber@caritas-tauberkreis.de. Nächster Termin: 20.10.2023

NEU-NEU-NEU-NEU
Das MGH bietet einen „Offenen Lerntreff Deutsch“ auf A2/B1 Niveau an. Gemeinsam werden aktuelle Themen bespro-
chen, Texte gelesen, Übungen durchgeführt, mit dem Ziel, sich im Sozialraum besser zurechtzufinden. 
Informationen unter 09343/501-5950 oder karolina.podlech@lauda-koenigshofen.de oder fatima7_56@yahoo.com. 

mailto:c.mischke%40blickpunkt-auge.de?subject=Offene%20Sprechstunde
mailto:mgh%40lauda-koenigshofen.de%2C?subject=
mailto:pflegestuetzpunkt%40main-tauber-kreis.de?subject=Pflegest%C3%BCtzpunkt
mailto:mgh%40lauda-koenigshofen.de?subject=Skatgruppe
mailto:taubertal%40heyalter.com?subject=Computersprechstunde
mailto:c.mischke%40blickpunkt-auge.de?subject=Offene%20Sprechstunde
mailto: anna.luber@caritas-tauberkreis.de
mailto:karolina.podlech%40lauda-koenigshofen.de?subject=Offener%20Lerntreff
mailto:fatima7_56@yahoo.com


16. Taubertäler Wandertage: 
Wandern auf den Premiumwanderwegen
in Lauda-Königshofen

Das Angebot im Stadtgebiet Lauda-Königshofen ist rie-
sengroß. Man musss sich nur entscheiden, ob man auf 
dem „Panoramaweg Taubertal“, dem Main-Donau-Weg, 
dem Europäischem Fernwanderweg E8, dem Hauptwan-
derweg Baden-Württemberg oder dem Jakobsweg wan-
dern möchte. Zusätzlich gibt es mindestens genauso 
abwechslungsreiche regionale Wanderangebote wie den 
Augustinus- oder Bonifaziusweg, die Spiritualität, Kultur 
und Natur in optimaler Symbiosevereinen.
Die Tour, die der Turnverein Königshofen am Samstag, 
14. Oktober, im Rahmen der Taubertäler Wandertage 
anbietet, ermöglicht es, fast alle dieser schönen und 
abwechslungsreichen Wege auf kurzen Teilstücken ken-
nenzulernen. Ein kleiner Imbiss unterwegs und eine 
Kostprobe heimischer Weine zum Abschluss sind  kos-
tenfreier Bestandteil der geführten Wanderung. Nach 
dem Start am Rathaus in Lauda geht es auf die Höhen 
zwischen Oberlauda, Beckstein und Königshofen. Un-
terwegs können mediterran anmutenden Weinlagen, 
das größte oberschlächtige Mühlrad Süddeutschlands, 
das Quellgebiet des Oberlaudaer Baches, der Platz ei-
ner ehemaligen Burg und das Naturdenkmal Eichsee 
entdeckt werden. 
Das Besondere: Die Tour führt größtenteils über schma-
le Pfade und schöne Waldwege. Besonders auf der Höhe 
zwischen Lauda und Beckstein macht der Panorama-
weg mit grandiosen Weitblicken über das rebenreiche 
Beckstein, das Umpfertal und bis hinauf zur Hohenloher 
Ebene seinem Namen alle Ehre. Auch der Europäische 
Fernwanderweg, der Weitwanderweg Baden-Württem-
berg und der Wanderweg Romantische Straße gesellen 
sich hier zur Tour. Nach einer kurzen Pause, mit einem 
kleinen kostenlosen Imbiss zwischen Reben und Wald, 
verläuft die Strecke über Waldwege und schmalen Pfa-
den wieder zurück nach Lauda. Dass hierbei auch noch 

der Jakobsweg und der Bonifaziusweg gestreift werden, 
versteht sich von selbst.

In Lauda darf dann noch als Abschluss beim Weingut J. 
A. Sack eine kleine Kostprobe Laudaer Rebensaftes ver-
kostet werden. Die Streckenlänge beträgt circa 12 Kilo-
meter bei insgesamt knapp 300 Höhenmetern. 

Kontakt und Nachfragen: TV Königshofen, Karlheinz Bo-
ger, Tel.: 09343/4875, E-Mail: Wandern.tvk@gmail.com 
oder Stadt Lauda-Königshofen, Touristinfomation, Al-
exandra Hagel, Tel. 09343/501-5332 E-Mail:tourist.info@
lauda-koenisghofen.de Treffpunkt und Start ist am Rat-
haus in Lauda am Samstag, 14. Oktober um 13 Uhr.

Veranstaltungskalender
WAS IST WANN?

Offizielle Brennsaisoneröffnung 2023

Das tauberfränkische Highlight BECKSTEIN BRENNT 
findet auch in diesem Jahr statt.
Am 29. Oktober, ab 10 Uhr, steht ganz Beckstein Kopf. 
Im gesamten Ort öffnen die Brennereien ihre Pforten, 
um den Besuchern verschiedene Destillate und Likö-
re anzubieten. Und auch den Handwerker- und Krä-
mermarkt wird es wieder geben. Der Eintritt ist frei. 
Bitte nutzen Sie öffentliche Verkehrsmittel zur Anrei-
se. Die Parkplätze im Ort sind meist schnell belegt. 
Weitere Infos auf: www.weinort-beckstein.de

http://www.weinort-beckstein.de


Tag der Offenen Tür mit Hilfsmittelausstel-
lung zum 10. Geburtstag der Beratungsstel-
le "Blickpunkt Auge - Rat und Tat bei Seh-
verlust"

„Augen als Fenster zur Welt“ Unter diesem Motto beleuch-
ten wir in der Woche des Sehens 2023 das Thema Augen-
gesundheit. Was ist jedoch, wenn die Augen schwächer 
werden? Wie wir mit allen Sinnen sehen können, möchten 
wir Ihnen gern beim Tag der offenen Tür am 10.10.2023 
von 14–17 Uhr in der Beratungsstelle „Blickpunkt Auge 
im Mehrgenerationenhaus Familienzentrum in Lauda-Kö-
nigshofen zeigen.
Seit zehn Jahren unterstützt die Beratungsstelle Blick-
punkt Auge Betroffene mit einer Augenerkrankung, die zu 
gravierendem Sehverlust führen kann. Bei Augenerkran-
kungen, wie der altersabhänigen Makuladegeneration 
(AMD), einer diabetischen Netzhauterkrankung oder dem 
Grünen Star stehen wir in dieser schwierigen Lebenssitu-
ation mit Rat und Hilfe zur Seite. 

Geplant ist folgender Ablauf am 10. Oktober 2023:
•Von 14 - 17 Uhr findet eine Ausstellung von elektroni-
schen Hilfsmitteln zum Anfassen und Ausprobieren statt. 
Unsere Mitarbeiter und Aussteller beantworten Ihre Fra-
gen dazu gern.
•Außerdem können Sie sich jederzeit die Beratungsstelle 
anschauen und über ihr Angebot informieren. Bei Fragen 
hilft Ihnen die Mitarbeiterin der Beratungsstelle, Frau Ca-
rolin Mischke, gern weiter. 

Beratungsstelle „Blickpunkt Auge – Rat und Hilfe bei Seh-
verlust“
Mehrgenerationenhaus Familienzentrum
Josef-Schmitt-Str. 26a
97922 Lauda-Königshofen

Blickpunkt Auge - Rat und Hilfe bei Sehverlust 
Blickpunkt Auge ist ein qualitätsgesichertes Angebot von 
Betroffenen für Betroffene und bietet Rat und Hilfe bei 
Sehverlust.
Sie richtet sich an Menschen mit Sehbeeinträchtigungen 
oder mit Erkrankungen, die zu einem Sehverlust führen 
können. Willkommen, sind ebenfalls ihre Angehörigen, 
andere Bezugspersonen, Beschäftigte von Behörden, Äm-
tern oder Einrichtungen und andere Interessierte.

Wir informieren und beraten unabhängig und kostenfrei 
zu Themen wie:
•Grundlegende Fragen zur Augenerkrankung
•Sehhilfen und andere Hilfsmittel
•Rechtliche und finanzielle Ansprüche
•Tipps, Tricks und Schulungen zur Alltagsbewältigung
•Schulungen zur sicheren Orientierung im Straßenver-
kehr
•Bildung und berufliche Teilhabe
•Kultur und Freizeit
•Weitere Selbsthilfeangebote
IDie qualifizierte Beraterin der Beratungsstelle „Blick-
punkt Auge ist ehrenamtlich tätig und selbst von einer Au-
generkrankung betroffen, sodass sie die Situation der Be-
troffenen und ihrer Angehörigen gut verstehen kann. Sie 
informiert und berät zu allen mit der Augenerkrankung 
verbundenen Themen. 

Kontakt: 
Beratungsstelle Blickpunkt Auge
Mehrgenerationenhaus Familienzentrum
Frau Carolin Mischke
Josef-Schmitt-Str. 26a
97922 Lauda-Königshofen
Telefon: (09343) 70 93 023
Mail: c.mischke@blickpunkt-auge.de 
Öffnungszeiten:
Montag und Freitag 09:30 – 12:30 Uhr
oder nach Vereinbarung
.
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JUBILÄUMSKONZERT

Barrelhouse Jazz Gala 2023

Energie, Spielfreude, Begeisterung. Das Publikum 
spürt es sofort, das ist unverkennbar die  Barrelhouse 
Jazzband. 

Seit 70 Jahren berührt die Band die Herzen ihrer Fans auf 
der ganzen Welt. Im Rahmen ihrer Jubiläumstour "Fore-
ver new" spielt die Barrelhouse Jazzband am 22. Oktober  
um 18 Uhr in der Aula des Martin-Schleyer-Gymnasiums 
in Lauda-Königshofen.
Ein unvergessener Abend erwartet die Zuhörer, denn in 
dieser Formation wird die Band letztmals auf Tournee 
gehen. Jazz in Perfektion gepaart mit viel Improvisation 
der meist außergewöhnlichen Musiker und Musikerin-
nen, so kennt man die Band von Anbeginn an. Seit über 
45 Jahren kommen sie regelmäßig nach Lauda-Königs-
hofen und habe sich hier ein Stammpublikum im wahrs-
ten Sinn des Wortes "erspielt". Man ist immer wieder 
überrascht, wie groß die künstlerischen Fähigkeiten der 
Barrelhouse Jazzband ist. Immer wieder kommen Gast-
musiker aus allen Herren Länder dazu und bereichern 
den Klang der hessischen Band. 

Mit den folgenden Musikern wird das Stammpersonal 
benannt: Reimer von Essen (Klarinette, Alt-Saxophon, 

Bandleader), Horst Schwarz (Trompete, Posaune, Ge-
sang), Frank Selten (Saxophone, Klarinette), Lindy Hup-
pertsberg (Kontrabass), Christof Sänger (Piano), Roman 
Klöcker (Banjo, Gitarre), Michael Ehret (Schlagzeug). 
In Lauda-Königshofen treten zusätzlich noch Terrence 
Ngassa, Gesang und Trompete, Patrick Bacqueville, Po-
saune, Alan Barnes, Saxophon und Edward „Duke“ Heit-
ger, Trompete auf. Moderiert wird der Abend von Dieter 
Nentwig.

Karten gibt es ab sofort unter: 

• Reservix: www.reservix.de oder     
Tickethotline: 0761 888499 99 (6 - 22 Uhr)

• ADticket: www.adticket.de oder     
Tickethotline: 069 902839 86 (6 - 22 Uhr)

Lokale Vorverkaufsstellen:
• alle Filialen der Fränkischen Nachrichten (u.a. Tau-

berbischofsheim, Bad Mergentheim, Wertheim)
• Tourist Information Bad Mergentheim
• Kurverwaltung Bad Mergentheim
• Tourist Information Würzburg

http://www.reservix.de
http://www.adticket.de
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Brennholzzuteilung aus dem 
Stadtwald  für 2023

Auch in diesem Jahr werden 
aus den Gemeindewäldern 
der Stadt Lauda-Königshofen 
Brennholz in langer Form zum 
Kauf angeboten und Derb-
holz-Lose abgegeben. Sterholz 
steht nicht zum Verkauf.

Interessenten möchten sich bei 
der Stadtverwaltung Lauda-Kö-
nigshofen, Steueramt, Zimmer 
318, Tel. 09343/501-5242 oder 
501-5240, bis spätestens 31. 
Oktober 2023 melden.
Über die Art der Vergabe der 
Brennholzlose werden die Inter-
essenten rechtzeitig informiert.Die vhs Mittleres Taubertal informiert über neue Kurse 

Kurs 232-355LAU Chinesische Küche
Sa., 28.10.2023, 17.00-20.30 Uhr, Gemeinschaftsschule Lauda, 
Ata Ur Rehman Chaudhry

Chinesische Gerichte sind leicht zuzubereiten und vielfältig im Ge-
schmack. Basis der chinesischen Küche ist ein ausgewogenes Wechsel-
spiel von reichlich Gemüse. (Siehe Kursausschreibung auf www.vhs-mt.
de)

Anmeldungen in der VHS-Außenstelle, Tel. 09341-896800, Fax: 09341-
8968029 oder auch online möglich unter www.vhs-mittleres-taubertal.de



Zur ersten „City Dinner Tour“ durch die Innenstadt von Lauda-Königs-

hofen lädt am 25. Oktober die IHK Heilbronn-Franken gemeinsam mit 

der Stadt Lauda-Königshofen und dem Gewerbeverein Lauda ein.

Zum Auftakt der Tour um 17.30 Uhr gibt es einen Empfang im Rat-

haus. Im Anschluss geht es in kleinen Gruppen durch die teilnehmen-

den Geschäfte der Innenstadt. Mit dabei sind: Steineatelier, E-Bike 

Erlebniswelt Erhard Mott, Optik Stoof und Schön & Selten. Zum ge-

meinsamen Abschluss treffen sich dann alle Teilnehmer im Wein- und 

Sekthaus Ruthardt.

Die Veranstaltung ist kostenfrei, die Tickets sind jedoch limitiert. Eine 

Anmeldung ist online auf der Homepage der IHK Heilbronn-Franken 

(Veranstaltungen) möglich: 

 

HIER ANMELDEN
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https://www.ihk.de/heilbronn-franken/produktmarken/branchen/aktuelles/city-dinner-tour-lauda-koenigshofen-am-25-oktober-5904390
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Stadt Lauda-Königshofen, Fachbereich 1
Marktplatz 1, 97922 Lauda-Königshofen
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Der nächste Newsletter erscheint Ende Oktober.

Wann?  Was?         Wo?

03.10.  Lesung: Als Journalist im Visier der Stasi    Martin-Schleyer-Gymnasium, Lauda
03.10.  Genussvolle Weinwanderung      Weinwelt, Beckstein
04.10.  E-Bike Überraschungstour      Sportplatz, Unterbalbach
06.10  Futurelabs Eröffnung       Korngasse, Lauda
07.10.  Theater "Frei Schnauze"      Sportheim, Heckfeld
14.10.  16. Taubertäler Wandertage      Rathaus, Lauda
14.10.  Federweißenabend       Vereinsheim, Unterbalbach
14.10.  Wein trifft Musik       Turnhalle, Oberbalbach
22.10.  Jazz in der Aula       Martin-Schleyer-Gymnasium, Lauda
28.10.  Herbstwanderung       Unterbalbach
28.10.  Chorkonzert        Turnhalle, Oberbalbach
29.10.  Beckstein brennt       Beckstein
u Weitere Hinweise zu Veranstaltungen

Ärzte im Oktober in Urlaub
Dr. Otto Speth  Gabriela und Martin Breiter
30.10.-03.11.  30.10.-31.10.

Den Apotheken-Notdienst finden Sie stets aktuell unter: www.lak-bw.de/notdienstportal

Mobile Jugendarbeit
Jeden Mittwoch zwischen 15:30 Uhr und 18 Uhr lädt Anna 
Luber  alle Jugendlichen zum offenen Treff im Jugend- 
treff in die Maierstraße 1 (Lauda) ein.

Die weiteren Monatstermine sind wie folgt:
• 06. Oktober: Alkoholfreie Cocktails zur Futurelabs  

     Eröffnung (14 bis 18 Uhr), Korngasse 2
• 13. Oktober: Leinwände bemalen für die Marien-  

     straße(14 bis 18 Uhr), Jugendtreff
• 20. Oktober: Kochaktion
      (15 bis 19 Uhr), Mehrgenerationen-  
        haus/Familienzentrum, Joseph-
      Schmitt-Straße 26a
• 27. Oktober: Kürbisse schnitzen (mit Anmeldung) 

           (14 bis 18 Uhr), Jugendtreff mehr Infos: www.facebook.com/MobileJugendarbeitLK

lauda-koenigshofen.de
https://www.lauda-koenigshofen.de/kultur%2B_%2Bfreizeit/veranstaltungen/veranstaltungskalender%23filter%3Dr-fullyTranslatedLangus-%2Csb-sortedBy-0
http://www.lak-bw.de/notdienstportal
www.facebook.com/MobileJugendarbeitLK

